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Die Notwendigkeit des Wandels der Unternehmensorganisation ist in
Zeiten einer zunehmend dynamischen und komplexen Umwelt unum-
stritten. Der Beitrag untersucht vor diesem Hintergrund die Eignung
der Open Space-Technologie (OST) zur Initiierung von Organisations-
entwicklungsprozessen. OST stellt die sonst auf »normalen« Konferen-
zen informell geführten Diskussionen in den Mittelpunkt. Open Space-
Konferenzen sind Großgruppenveranstaltungen, die es ermöglichen,
dass mehrere hundert Personen gemeinsam und gleichzeitig an der
Lösung eines Problems oder an der Diskussion eines Themas arbeiten.
Im Gegensatz zu üblichen Konferenzen läuft eine Open Space-Konfe-
renz in einem offenen Rahmen unter weitgehender Selbstorganisation
der Mitarbeiter ab. 

Coaching, verstanden als individuelle Beratung durch einen meist exter-
nen Coach, stellt mittlerweile ein verbreitetes Instrument der Führungs-
kräfteentwicklung dar. Gleichwohl liegen bislang kaum empirische
Erkenntnisse zur Praxis des Führungskräftecoaching in Deutschland vor.
Die Studie will diese Lücke schließen und nimmt auf Basis einer Befra-
gung von Coaches und Personalverantwortlichen eine umfassende
Bestandsaufnahme der Coachingpraxis vor.

Vertrauen gegenüber den Mitarbeitern zählt angesichts der dynamischen
Umweltherausforderungen zu den Schlüsselfaktoren einer zukunftsorien-
tierten Unternehmensführung. Ein zielgerichteter Auf- und Ausbau von
vertrauensvollen Beziehungen begünstigt die Ausschöpfung von leis-
tungsbezogenen und innovativen Potentialen der Mitarbeiter, was aus-
schlaggebend für die Wettbewerbsfähigkeit von Unternehmen ist. Im Rah-
men einer Unternehmensbefragung am Institut für Unternehmensplanung
der Universität Hannover wurde der hohe Stellenwert von Vertrauen für
den betrieblichen Erfolg bestätigt.

Die Beurteilung beruflicher Leistung ist bereits seit einigen Jahren
Gegenstand der personalpsychologischen Forschung. Seit den 60er
Jahren werden auch die regelmäßig festgestellten Urteilsverzerrungen
ausführlicher erforscht und Maßnahmen zu ihrer Reduktion zu ent-
wickeln versucht. Den Arbeiten liegt dabei die Annahme zugrunde,
dass Urteilsverzerrungen nicht gewollt bzw. unerwünscht sind. Die
Autoren erläutern, warum diese Prämisse unvollständig ist und zeigen,
dass bewusste Verzerrungen systematischer Art Leistungsbeurteilungen
in der Praxis kennzeichnen.

Anhand einer explorativen Studie auf Basis des Eurobarometers analy-
sieren die Autoren das Phänomen Mobbing und insbesondere die hier-
durch induzierten Folgen. Als Messkriterien für diese Folgen finden auf-
grund ihrer Bedeutung Absentismus und Arbeitszufriedenheit Berück-
sichtigung. Dabei wird sichtbar, dass Mobbing und schädigendes Verhal-
ten am Arbeitsplatz zwar deutlich nachzuweisen sind, aber durch ge-
bräuchliche Kennzahlen kaum erkannt werden können. Führungskräfte
stehen also vor der Aufgabe, ein vorhandenes Problem zu lösen, welches
durch bekannte und bewährte Kennzahlen nicht in wirklichem Ausmaß
erfasst werden kann.
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Die Leistungsfähigkeit bekannter US-amerikanischer Hochschulen
wird deutschen Universitäten immer wieder als Maßstab vorgehalten.
Ein Vergleich der Anreizsysteme für Professoren an deutschen und an
US-amerikanischen Hochschulen weist auf einen entscheidenden
Unterschied hin: In den USA steht die Hochschule bzw. die Fakultät
im Zentrum der Reputationsbewirtschaftung, in Deutschland ist es
dagegen der einzelne Professor. Es lässt sich zeigen, dass die korpora-
tive Reputationsbewirtschaftung der US-amerikanischen Hochschulen
in einigen wichtigen Bereichen zu überlegenen Ergebnissen führt.

Lehrstuhl für Organisation und Personal an der EUROPEAN BUSI-
NESS SCHOOL, Oestrich-Winkel

Günther Ortmann: »Des Hochschullehrers manisch-depressiver Alltag«

Mediation

Tagungsbericht zum 24. Workshop der Kommission »Organisation« im
Verband der Hochschullehrer für BWL: Online-Datenbank mit Disser-
tations- und Habilitationsprojekten in Bereich Organisation; SGO-
Bericht: SGO-Generalversammlung mit Verleihung des 5. SGO-Preises
für junge WissenschaftlerInnen
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